
deutschen Imperialismus gerichtet ist, hat solchen Umgestaltungen freien 
Raum und Unterstützung gegeben.

Die Gründung der Deutschen Demokratischen Republik am 7. Oktober 
1949 eröffnete ein neues Kapitel in der deutschen und europäischen 
Geschichte. Sie war die Antwort der deutschen patriotischen Kräfte auf 
die Politik des Militarismus und der Expansion, die die herrschende 
Klasse Deutschlands viele Jahrzehnte hindurch betrieben, die Deutschen 
zweimal an den Rand einer nationalen Katastrophe gebracht und das 
Land gespalten hat.

20 Jahre des Bestehens der DDR - das sind 20 Jahre des Kampfes des 
deutschen Arbeiter-und-Bauern-Staates für Demokratie und Sozialismus 
auf deutschem Boden, für den Bruch mit der aggressiven imperialistischen 
Vergangenheit Deutschlands und für eine entschlossene Wendung der 
Geschicke des deutschen Volkes; das sind 20 Jahre der Festigung der 
brüderlichen Beziehungen mit der UdSSR und den anderen sozialisti
schen Staaten; das sind 20 Jahre Politik des Friedens und der Entwick
lung des Vertrauens und der Freundschaft mit den Ländern und Völkern 
aller Kontinente.

Heute ist die Deutsche Demokratische Republik ein fortgeschrittener 
Industriestaat mit einer hochproduktiven Landwirtschaft. Das Volk der 
DDR verwirklicht erfolgreich das vom VII. Parteitag der SED beschlos
sene Programm der Schaffung des entwickelten gesellschaftlichen Systems 
des Sozialismus. In der DDR entwickelt sich unentwegt die sozialistische 
Demokratie, wird das Bündnis der Parteien und gesellschaftlichen Orga
nisationen, die sich in der Nationalen Front des demokratischen Deutsch
land zusammengeschlossen haben, immer enger; auf allen Gebieten des 
Lebens festigen sich die neuen, sozialistischen Beziehungen und formiert 
sich die sozialistische Menschengemeinschaft.

Die sozialistische Nationalkultur der DDR, durchdrungen von den 
besten Traditionen und den fortschrittlichen Ideen der großen deutschen 
Humanisten und gestützt auf das revolutionäre Erbe von Karl Marx und 
Friedrich Engels, dient der Erziehung des neuen Menschen der sozialisti
schen Gesellschaft, dem Frieden und der Verständigung zwischen den 
Völkern.

In der neuen, der sozialistischen Verfassung, die in einem Volksent
scheid angenommen wurde, bekundeten die Bürger der DDR vor aller 
Welt, daß sie fest und für immer ihr Schicksal mit dem Sozialismus ver
bunden haben. Im Aufbau des Sozialismus, in der engen Freundschaft
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